
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Alter Torfstich östlich Neu Kentzlin

Teil einer Moorniederung / Grundmoräne

Kuppiges Peenegebiet mit Mecklenburger Schweiz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Demmin

Gemeinde / Stadt

Kentzlin
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Vegetationseinheiten
Torfmoos-Sumpffarn-Grauweidengebüsch, Wasserlinsen-Schwimmblattgesellschaft

FD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

04797

Der Torfstich befindet sich etwa 700 m östlich Neu Kentzlin im Wald. Im Westen stellt er ein Kleingewässer dar, das nicht mit in das Biotop 
integriert wurde. Erfasst wurde der östliche Teil, der vollständig verlandet ist. Auf nassem, mesotrophem Standort hat sich ein strukturreiches 
Grauweidengebüsch entwickelt. Neben der Grauweide ist auch die Lorbeerweide sowie Birkenjungwuchs vertreten. Die Krautschicht wird 
vom Sumpflappenfarn  und vom Sumpfreitgras bestimmt, die Moosschicht mit u.a. Spitzmoos und Torfmoosen ist ausgeprägt. In den 
eutrophen Randbereichen ist eine Wasserlinsen-Schwimmblattgesellschaft ausgebildet. Das Biotop ist reich an Totholz. Im Norden und 
Süden grenzen stark entwässerte Moorwaldbereiche an. Die Grenze des Abtorfungsbereiches ist gut zu erkennen und bildet die 
Biotopgrenze. Im Osten beginnt unweit Biotop 4025.
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Nutzungsintensität
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde
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k

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Salix cinerea

Agrostis canina Betula pubescens Calamagrostis canescens Carex elongata
Juncus effusus Lemna minor Solanum dulcamara Thelypteris palustris

Alisma plantago-aquatica Alnus glutinosa Brachythecium rutabulum Carex elata
Carex pseudocyperus Dicranum scoparium Galium palustre Leucobryum glaucum
Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris Mentha aquatica Molinia caerulea
Myosotis palustris Peucedanum palustre Rorippa palustris Salix pentandra
Sphagnum palustre Sphagnum squarrosum Calliergonella cuspidata


